
tion und des Nationaleinkommens auch im Jahre 1985 mit einem absolut sin­

kenden Energie-, Rohstoff- und Materialverbrauch zu verwirklichen. In allen Kom­
binaten, Betrieben, Genossenschaften und Einrichtungen sind wirksame 
Maßnahmen für die entschiedene Verbesserung des Masse-Leistungs-Verhält­
nisses in Verbindung mit der Neu- und Weiterentwicklung und einer höheren 
Erzeugnisqualität sowie zur verstärkten Anwendung materialsparender Verfah­
ren und Technologien auszuarbeiten. Dazu sind die staatlichen Aufgaben 1985 
durch termingerechte und kontrollfähige Maßnahmen der Ministerien und 
Kombinate zur Sicherung der Zielstellungen zur Senkung des spezifischen Ver­
brauchs von Energie, Roh- und Werkstoffen Objekt- und erzeugniskonkret zu 
untersetzen.
- Es gilt, eine spürbare Senkung des Produktionsverbrauchs, besonders des spezifi­

schen Energie- und Materialverbrauchs, zu erreichen.
Das schließt die schnelle Übertragung guter Ergebnisse und Erfahrungen aus­
gehend von Leistungsvergleichen ebenso ein wie die Einarbeitung der neue­
sten Erkenntnisse von Wissenschaft und Technik in den Normen und Kenn­
ziffern des Energie- und Materialverbrauchs. Die verbesserten Normen und 
Kennziffern sind den Plan- und Bilanzentwürfen zugrunde zu legen.

- Die Effektivität der Energieumwandlung und -anwendung ist im Jahre 1985 wei­
ter zu erhöhen. Dazu gilt es weiterhin, alle Energieträger rationell und spar­
sam zu verwenden.
Durch die Ausarbeitung neuer Lösungen ist die vorgesehene Leistungserhö­
hung mit den vorgegebenen Kontingenten für Brennstoffe und Energie zu er­
reichen.
Schwerpunkte der energiewirtschaftlichen Arbeit sind insbesondere die be­
schlossenen Maßnahmen zum verstärkten Einsatz einheimischer Rohbraun­
kohle und deren Veredlungsprodukte sowie die rationelle Nutzung von Verga­
serkraftstoff und Dieselkraftstoff und die bessere Ausnutzung der anfallenden 
Sekundärenergie.

- Es sind Maßnahmen festzulegen, den notwendigen Leistungszuwachs mit 
einer rationellen Bestandswirtschaft zu verbinden. Dazu sind die Normative der 
Vorratshaltung zu überarbeiten. Mit der Ausarbeitung der Plan- und Bilanz­
entwürfe sind alle Reserven auszuschöpfen und die erforderlichen Maßnah­
men zur Beschleunigung des Reproduktionsprozesses und des Umschlags der 
Bestände festzulegen, um mit den festgelegten Bilanzanteilen, Kontingenten 
und Vorräten an Energieträgern, Rohstoffen und Materialien einen konti­
nuierlichen Wirtschaftsablauf zu sichern. Ein besonderer Schwerpunkt ist der 
rationelle Einsatz von Verpackungsmitteln.

- Ein verstärkter Beitrag zur Rohstoffversorgung der Volkswirtschaft ist durch 
die wesentlich stärkere Nutzung der anfallenden Sekundärrohstoffe und indu­
striellen Abprodukte zu leisten. Schwerpunkte sind Schwarz- und Nichteisen-
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